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Nisthilfen sind willkommene Kinderstuben 
Aluminium-Nägel sind Vorschrift beim Befestigen am Stammholz 
 

Frankenwald: Die Ortsgruppe Frankenwald Ost des BUND Naturschutz 
in Bayern e.V. gibt Tipps und Tricks, die der Natur helfen und einfach 
umzusetzen sind. Vögel sind bei der Aufzucht ihrer Brut auf 
eiweißreiche Nahrung angewiesen. Insekten, Larven, Maden und 
Spinnen brauchen die Jungvögel, um das Federkleid auszubilden und 
schnell Flüge zu werden. Auch wenn sie als erwachsene Vögel später 
selbst hauptsächlich Samen fressen. Aber genauso wichtig wie der 
richtige Zeitpunkt des Brütens, mit dem Auftreten der Insekten, ist 
eine geeignete Kinderstube. Nistkästen gab es schon im 16. 
Jahrhundert, sogenannte Starmeste (abgeleitet von Mästen). Damals 
jedoch um die Stare zum Nisten anzulocken, die wohlschmeckenden 
Jungstare vor dem Flüge werden zu entnehmen und damit den 
Speiseplan zu bereichern. Später dienten Nistkästen in Gärten oder in 
der Landwirtschaft dazu, die Stare als nützliche Helfer zur 
Schädlingsbekämpfung an der Seite zu haben. Heute dienen 

 



Nistkästen einzig und allein zum Arterhalt und Unterstützung der 
Vögel. Beim Kauf oder Bau eines Nistkastens muss man auf die 
Schlupflochgröße (beim Star 45mm) achten, denn jede Art hat ihre 
Vorlieben. Zig Bauanleitungen gibt es dazu im Netz, sowie auch fertige 
Nisthilfen in Baumärkten oder bei den Natur- und 
Vogelschutzverbänden. Schreitet man dann zur Tat und möchte den 
Nistkasten an einem Baum befestigen, sollte man beachten, hier nur 
Aluminiumnägel zu verwenden. Diese sind etwas dicker als Stahlnägel, 
werden aber später im Sägewerk nicht zur unnötigen Gefahr. Die 
Unterstützung der Vögel ist bitter nötig: So sterben an Glasscheiben 
ca. 270 Mio. Vögel im Jahr, der Autoverkehr hat jährlich 140 Mio. 
unserer gefiederten Freunde auf dem Gewissen, 60 Mio. werden von 
Hauskatzen getötet und an Windrädern verenden 0,1 Mio. Vögel pro 
Saison. Grund genug sich für die Vögel einzusetzen und selbst zum 
Nestbau-Helfer zu werden. 

 
Bild: Stare sind Höhlenbrüter und nisten 
bevorzugt in bereitgestellten Nistkästen. Die 
natürlichen Gelegenheiten den Nachwuchs 
aufzuziehen sind in unserer ausgeräumten 
Landschaft einfach zu selten geworden. 
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